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Wissenschaftliche Arbeiten – Merkblatt für Hausarbeiten und 
Abschlussarbeiten 
 
Formalia: 

Deckblatt:  

Auf dem Deckblatt müssen mindestens Name, Matrikelnummer, Prüfer*in, Titel der Arbeit 
und Datum der Abgabe vermerkt sein 

 

Inhalt:  

Bitte das Inhaltsverzeichnis, Verzeichnis der Abbildungen, Eigenständigkeitserklärung nicht 
vergessen. 

Seiten mit Seitenzahlen versehen. 

Schriftgröße, Schriftart, Zeilenabstand und Rand sind (mir) unwichtig 

Aber: Maximalanzahl der erlaubten Wörter beachten, wenn diese angegeben ist 

Bitte verweisen Sie im Text immer auf Literatur oder zitieren Sie sie, wenn Sie einen 
Gedanken von anderen übernehmen! Dies stellt die wissenschaftliche Legitimation Ihrer 
Arbeit sicher. Plagiate führen zum Ausschluss von der entsprechenden Prüfung! 

Verwendet werden können der APA-Style, aber auch andere Verfahren, solange sie 
einheitlich verwendet werden. 

 

Literatur:  

Die Literaturliste wird mit „Verwendete Literatur“ überschrieben. Hier finden sich 
ausschließlich Angaben zu Texten und Büchern, die im Text auch zitiert oder auf die dort 
verwiesen wird. Wichtigste Funktion der Literaturliste ist, dass sich die Texte wiederfinden 
lassen. 

Quellen sind extra aufzuführen. Hierunter werden allen Datenquellen (z.B. Zeitungen bei 
Inhaltsanalysen, Angabe der Datensatzquelle bei Sekundärdatenanalysen (z.B. ISSP 2014 - 
"Citizenship II" – ZA-Datensatz Nr. 6670)) 

 

Aufbau der Arbeit: 
Unabhängig von der Art der Arbeit, ihrer Methode oder ihres Inhalts sind folgende Punkte zu 
beachten: 

I. Einleitung 

Fragestellung des Textes:  
Welches ist die untersuchungsleitende Frage? 
WAS-Fragen = Definitionen;  
WIE-Fragen = Fragen nach Prozessen und Abläufen;  
WARUM-Fragen = theoretisch angeleitete Fragen nach Gründen, Ursachen und 
nach der Lösung eines Puzzles 

Soziologische Relevanz: Warum ist die Frage aus soziologischer Sicht interessant? Zu 
welchem soziologischen Feld leistet die Arbeit einen Beitrag? 
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II. Literatur-Überblick: 

Was haben andere bereits zum Thema herausgefunden? 

Begriffsklärung = Definition wichtiger Begriffe = was meinen die Schlüsselkonzepte der 
Arbeit? In welchem Sinn sollen zentrale Begriffe verwendet werden? 

Gibt es bereits Studien oder Untersuchungen zum Thema? Zur welchen Ergebnissen 
kommen diese? Lassen sich aus der bisherigen Forschung Modelle oder Fragen 
ableiten? 

Welche Lücken zeigen sich in der bisherigen Literatur? Warum ist es wichtig, diese 
Lücken zu schließen? Wie sollen sie im Folgenden adressiert werden? 

 

III. Methode und Daten: 

Mit welchen Daten soll die Fragestellung adressiert werden? Was lässt sich mit der 
gewählten Methode sehen, was nicht?  

Wie wurden die Daten erhoben? 

Was zeigen die Daten (Deskription) 

Was sagen die Daten? (Analyse) 

 

IV. Diskussion 

Was haben wir gelernt?  Zusammenfassung der wichtigen Ergebnisse, Beantwortung 
der Fragestellung  

Wie lassen sich die Ergebnisse im Lichte der eingangs vorgestellten Theorien und 
Studien interpretieren? Was zeigen sie, das neu ist? Werden Ergebnisse unterstützt, 
falsifiziert, erweitert? 

 

 

Einreichung:  
Die Arbeiten können im Sekretariat Gebäude 23.31, Ebene 04, Raum 33 abgegeben werden 
oder in den Briefkasten vor dem Sekretariat eingeworfen werden.  

 

 

 

 


